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Deutſchland. 

F. Berlin, 22. Nov. Aus Oberſchleſien wird 
uns geſchrieben: Die unter beſonderen Vorſichtsmaßregeln jetzt 
noch geſtattete Einfuhr von Schweinen nach den 
Schlachthäuſern der ſchleſiſchen Grenzſtädte 
ſoll befeitigt werden. Die oberſchleſiſche Arbeiterbevölkerung 
verzehrt faſt ausſchließlich Schweinefleifch, Wurſt und Speck 
und ift bei der nicht zureichenden Schweinezucht Oberſchleſiens 
auf ungariſche, galiziſche und ruſſiſche bezw. polnifche Schweine 
angewieſen. Das in dieſem Jahre wiederholt nothwendig ge- 


wordene Einfuhrverbot für Schweine aus Oeſterreich⸗ Ungarn 5 


hat den Bedarf an ruſſiſchen Schweinen noch mehr geſteigert, 
ſo daß im Oktober rund 10 000 ruſſiſche Schweine in die 
Grenzſchlachthäuſer eingeführt werden mußten. Den Fleiſcher⸗ 
innungen der betheiligten Städte ift nun eine Erhöhung der 
vom Regierungspräſidenten zugelaſſenen Höchſtzahl der elnzr⸗ 
führenden Schweine abgeſchlagen und einer Deputation der 
Stadt Königshütte, welche um die Verleihung der Erlaubniß 
zur Einfuhr ruſſiſcher Schweine nach dem in ihrer Stadt pro⸗ 
jektirten Schlachthofe bat, die beſtimmte Verſicherung gegeben 
worden, daß dieſe Erlaubniß niemals ertheilt werden würde, 
da die Einführung der völligen Schweineſperre im Intereſſe 
der Landwirthſchaft erfolgen müſſe. Der Regierungspräſident 
in Oppeln ſtellte allerdings ein Einfuhrverbot erſt nach zwei 
bis drei Jahren in Ausſicht, bis wohin die einheimiſche 
Schweinezucht weit genug ſein werde, um die ruſſiſche Einfuhr 
entbehrlich zu machen, der Oberpräſident erklärte es ſogar für 
einen Akt der Gerechtigkeit, daß man der Stadt Königshütte 
geftatte, wenigſtens fo viele ruſſiſche Schweine einzuführen, ols 
die in der Stadt wohnhaften Flelſcher ſchon jetzt in den be⸗ 
nachbarten Schlachthöfen ſchlachten, aber der Landwirthſchafts⸗ 
winiſter erklärte kurz und beſtimmt, er könne keine Ausſicht 
auf Geſtattung der Einfuhr machen. Nach dem in der Stadt⸗ 
verordnetenſitzung in Königshütte am 13. November verleſenen 

der aus dem Oserbürgermeiſter und dem Stadtrathe 
Dr. Glowalle beſtehenden Schlachthofbaudeputation hat der 
Miniſter die Ablehnung damit begründet, die Landwirthſchaft 
müſſe geſchützt werden, indem man den ſchädlichen Einfluß der 


ruſſiſchen Einfuhr auf die einheimiſche Schweinezucht durch 
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Sperrung beſeitige. 
ſoweit gebracht werden, daß ſie auch Oberſchleſien verſorgen 
könne. Das müſſe fein, um für alle Fälle, insbeſondere 
auch für den Kriegsfall von Rußland unabhängig 


zu fein. Nach dieſen gut beglaubigten Aeußerungen ſcheint G 


der Landwirthſchaftsminſſter auch die Schwelnefperre für eins 
der „kleinen Mittel“ zu halten, mit denen der Landwirthſchaft 
Pee werden kann. Daß aber die Erhöhung des Preiſes 
ür Schweine und Schweinefleifch für Oberſchleſien die empfind- 
liche Vertheuerung einer für die Arbeiterbevölkerung des 
wichtigen Induſtriebezirks unentbehrlichen Lebensmittels und 
ſomit eine Verſchlechterung der Lebenshaltung der Arbeiter 
bedeutet, ſcheint man dem Miniſter bei den ſo fruchtbaren An⸗ 
tegungen verſchwiegen zu haben. 
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— Zur Teilnahme an den Berathungen ber 
für Abinderung. 1 

ranz Kerſten, als Vorſitzender des Vereins Berliner 
genten vom Reichs juſtizamt eingeladen worden. Wie wir 
hören, find in der Vorlage die Wünſche der Handlungs⸗ 
Agenten in weitem Umfang berüdjichtigt und ein defonbereg 
Kapitel geſchaffen worden, das die Pflichten und Rechte dieſes 
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lemlten Berlins W. einberufene Verſammlung in der Aba. 
Dr. Böckel über „Zügen und Wahrheiten der Sozlſaldemokratie“ 
ſprechen ſollte. 

— Bei der Centralgenoſſenſchaftskaſſe 
beſteht, wie wir der „Schleſ. Zig.“ entnehmen, der Aus⸗ 
ſchuß aus 18 ernannten Mitgliedern, unter dieſen 4 Hand⸗ 
werker, nämlich Schieferdecker⸗Obermeiſter Hähndel aus Breslau, 
Schornſteinfegermeiſter Faſter aus Berlin, Tiſchlermeiſter Rings 
aus Köln und Maurermeiſter Hertzog aus Danzig. Bekannt⸗ 
lich hat der Ausſchuß nur eine ornamentale Be⸗ 
deutung bei der Kaſſe und nicht das Mindeſte zu ſagen. 
ür den 28. November hat Freiherr v. Huene eine Sitzung 
der nächſtintereſſirten Ausſchußmitglieder anberaumt zur Be⸗ 
rathung über die Herſtellung von Beziehungen der Hand⸗ 
werker⸗Organiſationen und des ſonſtigen gewerb⸗ 
lichen Mittelſtandes zu der Central⸗Genoſſenſchaftskaſſe. 

— Bekanntlich haben im Laufe dieſes Sommers in Nord⸗ 
und Süddeutſchland Erhebungen über die Lage des Hand⸗ 
werks mittels Stichproben (u. A. in zwei preußiſchen Re⸗ 
gierungsbezirken) ſtattgefunden. Das Reſultat derſelben ſoll 
nun ein ſehr ungünſtiges ſein. Es habe ſich ergeben, 
daß die Zahl derjenigen Handwerker eine ganz unerwartet 
große iſt, die nicht einmal einen Gehilfen haben und ſozuſagen 
nur noch Stückarbeiter ſind. Die betreffende Statiſtik wird 
im Reichstage zur Sprache gebracht werden. 

— Verbreitung europäiſcher Kultur in 
Afrika. In einem den „Leipz. Neueſten Nachr.“ zur Ver⸗ 
fügung geſtellten Privatbrief des Herrn Leue, datirt aus 
Udjidjt, am Oſtufer des Tanganyikaſees, den 24. Auguft, 
wird erzählt: 

„Am 10. 11 hatte ich en passant einen Krieg 
mit Taggralla auf Boma Oimeme, Sultan von Uſengi in 
Ugalla. Scharfes Gefecht. Ich Hatte das Räuberneſt umſtellt und 
babe, abgeſehen von eibern und Kindern faſt 
alles todtgeſchlagen. Der Sultan und beide Wanjampara 
(Minister) ſowie faſt 60 Ruga⸗Ruga find gefollen. 102 Gefangene 
(Weiber und Kinder) gemacht; etwa 20 Ruga⸗Ruga find ent⸗ 
ronnen, mitten durch uns durch. Von unſeren Soldaten ſind drei 
todt, 4 ſchwer verwundet (10 Proz.), von Hilfsvölkern 3 tobt, 
8 verwundet. Auch der Anführer unſerer Hilfsvölker, Bruder des 
Sultans Mfapora von Ugalla, ein ſtattlicher Mann mit wehendem 
rothen Mantel und Federbuſch, fiel, als er beim Sturm vor feiner 
ruppe bertanzte. Die Reiſe war ſonſt ſehr interxeſſant. Zweiter 
ceg in Uvima, Zuſammenkunft mit dem großen Sultan von 
Uvima, Kaſſanula; kam mit 400 Kriegern, Weibern, Pauken 
und Trompeten. Dritter Krieg in Mtanlande bei Udjldjt; 
aber dieſe letzteren Kriege waren mehr ſcherz⸗ 
dafter Natur, da der Feind Jork Ferſengeld gab. Nette 
egend. Lauter Räubergeſindel. Morgen marſchire ich bier 
ab. Kehre durch Ujg zurück.“ 

Und ſolche Briefe drucken unſere kolonialfreundlichen 
Blätter anſcheinend mit größtem Behagen ab! 


Lokales. 
Poſen, 23. November. 

n. Eine Zuſammenkunft der Gemeindevorſteher des Kreiſes 
Poſen⸗Oſt fand geſtern in der Reſtauratlon Walliſchei 6 ſtatt. 
Diſtriktskommiſſar Roll gab Anleitungen für die demnüchſt ſtatt⸗ 
findende Nane Dies 

n. Kleine Diebſtähle. Einer Frau auf der Oſtrowekſtraße 
wurden aus unverſchloſſener Wohnung Kleidungsſtücke im Werthe 
von 13 Mark, einem Arbeiter auf der Warſchauerſtraße ebenfalls 
aus unverſchloſſener Wohnung ein Schafpelz geſtoglen. — Aus 
einem Küchenraum auf dem Pon. Winlary ſind mittelſt Nachſchlüſſels 
verſchledene Nahrungsmittel und ein Stück Baumwollenzeug ent⸗ 
wendet worden. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden 
elne Arbeiterfrau, zwei Betzler, eine Dirne und zwei Obdachloſe. 
— Beſchlaanabmt und vernichtet wurden auf dem Wochen⸗ 
markt des Sapiehaplatzes zwei wilde Kaninchen, vier Hühner, 
eine Gans, eine Quantität Aepfel und Pilze. 
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unterlteßen. 

* Gleiwitz, 21. Nov. [Große Neigung zum 
blutigen Handwerk! bat der Sattlergehilfe Richard S., 
beim Sattlermelſter B. in Gleiwitz bes Häftlat, denn er bat ein 
Immedlatgeſuch an den Kalſer gerichtet, in dem er um An⸗ 
ſtellungals Scharfrichker im Oberlandesgerlchtsdezirk 
Das Schreiben iſt am 28. Oktober adgeſandt 
worden. Dieſer Tage iſt von der Oberſtaatsanwaltich ift Breslau 
an den Sattlergehllfen ein Schreiben eingegangen, in welchem ihm 
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mitgetheilt wird, daß gegenwärtig kein Bedürfniß für Anſtellung 
eines ſolchen Beamten vorliegt. Und wenn das Bedürfniß elnma 
fühlbar werden ſollte, müßte er erſt eine Prüfung ablegen. 

* Görlitz, 21. Nov. [In der Angelegenheit der 
Ergänzungsſteuer fache] mit Reglerungsrath Friedberg 
bat zwiſchen zwei Görlitzer Kaufleuten, Metaltedern des Kauf⸗ 
männiſchen Vereins, dem Oberbürgermeiſter Büchtemann und Re⸗ 
gierungsrath Friedberg eine Konferenz ſtattgefunden, in welcher 
letzterer der „Bresl. Zta“ zufolge die Erklärung abgab, das 
eingeſchlagene Verfahren ſei unpraktiſch und geeignet 

eweſen, böſes Blut zu erregen; eine ſolche Wirkung bedauere er. 

n Zukunft ſoll ein anderes Verfahren, als das mit Verſendung 
von „Perſonalblättern“ in Anwendung kommen. Da Reaierungs⸗ 
Rath Friedberg ein Schreiben gleichen Inhalts auch an den 
Kaufmänniſchen Verein gefandt hat, wurde deſchloſſen, von einer 
weiteren Erörterung der Angelegenhelt Abſtand zu nehmen und 
auch den bereits geſtellten Antrag bei der Handelskammer zurück⸗ 


zuziehen. 
„Rieſenburg, 20. Nov. . aroßer Einbruchs⸗ 
diebſtahl!] tft bei dem Beſitzer Runde in Rleſenkirch verübt 


worden. Aus einer verſchloſſenen Tiſchſchleblade wurden demſelben 
200 Mark in banrem Gelde, eine Remontoirtaſchenuhr, 10 Cigarren 
und zwel Sparkaſſenbücher, ausgeſtellt von der Roſenberger Kreis⸗ 
ſparkaſſe über 1800 reſp. 180 Mark, entwendet. Die Diebe be⸗ 
nutzten die Abweſenheit der Rundeſchen Eheleute, zerſchlugen ein 
Fenſter, drangen durch daſſelbe in die Wohnung ein, verhängten 
darauf jänmtliche Fenſter von innen und zündeten Licht an. Darauf 
drehten fie den Tiſch, auf deſſen Inhalt ſi es abgeſeben hatten, um, 
zertrümmerten die Schieblade und ſuchten mit ihrem Raub das 
Weite. Trotz eifrigſter Recherchen iſt es bls jetzt noch nicht gelungen, 
die Diebe zu ermitteln. 


* Danzig, 21. Nov. [Allaemeine Ausſtellung 
in Danzig.] Der Magtitrat in Königsberg hat unterm 
15. November dem hieſi en Magiſtrat ein Schreiben mitgeth ellt. 
durch welches er die früher in Ausſicht geſtellte Betheiligung an 
der „Allgemeinen Ausſtellung in Danzig“ bedingt zurückzieht. In 
dem an den geſchäftsfährenden Vorſtand der Ausſtellung gerichteten 
Schreiben heißt es der „Danz. Ztg.“ zu Folge: .... „daß wir 
bei unſerem Schreiben vom 30. Oktober cr., in welchem wir unſere 
Betheiligung bei der Ausſtellung in Ausſicht ſtellten, von der wohl⸗ 
berechtigten Annahme ausgingeg, daß an der von dem geſchäfts⸗ 
führenden Vorſtande geplanten Ausſtellung die Stadt Danzig in 
erſter Reihe betheiligt ſein und der Ausſtellung die möglichſte 
Förderung angedeihen laſſen würde. Nach uns inzwiſchen zuge⸗ 
gangenen Mittheilungen iſt dieſes indeſſen nicht der Fall; wir en 
uns daher zu unſerem Bedauern zu der Erklärung veranlaßt, daß 
wir unfere Betheiligung bei der Ausſtellung erſt dann in Erwägung 
nehmen werden, ſobald die Theilnahme der Stadt Danzig an ber» 
ſelben feſtſteht.“ 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 22 November. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. n Nr. 103. 
Rentier Krofta a. Zoppot, Rab. Kllemchen u. Frau a. Borowo, 
Eiſenbahn⸗Dir. de Terra a. Guben, Privatier Dr. Reiter a. Lichten 
berg und dle Kaufleute Casparias u. Sternfeld a. Berlin, Stringe 
a. Pforzheim, Strubberg a. Frankfurt a. M., Minarski a. Bremen, 
Schäffer a. Chemnitz, Frölecke a. Hamburg, Boeckel a. Charlotten⸗ 
burg u. Booch a. Leipzig. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Die Rittergutsbefiger von Mollard a. Gora, Jouanne 
a. Malinie u. von Kalkreutd a. Obergörzig, Fabrikbeſitzer Herrmann 
a. Hammer bei Dt. Krone, Direktor Levy ohn a. Berlin und die 
Raufleute Neldthard a. Fürth, Dinker a. Berlin, Lanzendorf a. 
Dresden, Reuter a. Hlldesbeim, Mayer a. Köln, Backhaus a. 
Görlitz u. Gans a. Bielefeld, ’ 1 

Grand Hotel de France. Die Ritterguts beſtzer Amrogowic; a. 
Zrzonek, Wie u. Frau a. Jꝛzewo, von Gozlemlerskl a. Mar⸗ 
einkowo, von Dobrzyckt a. Badlin u. von Cheinicki a. Zakrzewo, 
Fabrikbeſitzer Lewenhagen a. Berlin, Landſchafts⸗Aſſiſtent Weirau 
a. Berlin, Prem.⸗Oleut. Richards a. Potsdam, Beſttzer Mällenho 
a. Hamburg und die Kaufleute Merklen a. Paris, Schatte a. Alten⸗ 
burg, Odersky a. Breslau, Schneider a. n f 

Hotel de Berlin. Fernſprech⸗Anſchlu 165.] Die Ritter⸗ 
utsbeſitzer Hoffmann a. Bytkowo und v. O trowska u. Tochter g. 
Sodomie, aumeiſter Stelmachowskt a. Weeſchen, Frl. Dymalska 
a: O trowo, Fr. Weiß a. Oſtrowo, Fr. Lewy a. Breslau und die 
Kaufleute Skoraczewskt a. Schrimm, Machol u. Wechſelmann a. 
Breslau, Witt a. Hamburg. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Ingenieur Heinzmann a. 
Landsberg a. W. und die Kaufleute Schött a. München, Kaufmann, 
v. wie — nann, v. JI'vern, Jung u. Schirmer a. Berlin 
und Ruben a. Hamburg. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Ingenieur 
Wündrih a. Krotoſchin und die Kaufleute Lewin a. Wollſtein. 

tegel u. Frau a. Wongrowitz, Hammler a, Dresden, Beiach u. 

ernſtein a. Berlin, Neumann a. Rotenburg. 

O. Ratt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Bauinſpettor Brohn 
a. Thorn, Poſtaſſiſtent Frenzel a. Sterlkowo Landwirt 3. 8te a. 
Amſee und die Kaufleute Leſſer a. Wille, Garding. F. de Blancke 
5 5 a. Breslau, Paul a. Neuſtadt (Sachen) u. Dietrich a. 

anzig. b 

Gratz Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langners's Hotel.) 
Techniter Friebe a. Schlawe, Vrlpatler Walewztt a. Warſchau und 
die Kaufleute von Bo owskl a. Chemnitz, Wicker a. München. 

Theodor Jahns Hotel a Die Kaufleute Stam 


1 a. 
„Fuß, Pupler, Meyerſtein u. Spt Berlin, Puſch 
H Aeon Wörlitz Aelhagen a. Berl 


er's Hotel zum Engl. Hof. Inhaber M. Kunz,] Die 
Kaufleute Dawidſohn u. Le vy a. Velen Gebr. Weeſchner a. 
Obornik, Weiß a. Breslau, Wlelſchner a. Krakau, Dink a. Pleſchen. 
Löwy u. Frau a. Bojanowo u. Weinhärdt a. Grätz. 
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Papiere & tout prix zu verkaufen, wodurch r- urſe immer |bebaubtet, ber 10,000 Liter Bros. loko ohne Faß 70 er Ik bis geſtellt wor ie in Odeſ ſa ftationirten Truppen 


92 M. bez. Termine ohne Handel. — Angemeldet: Ni wären benachrichtigt, ſich für d ti Di t 
Beh fallen. Der Verluſt, welchen theils Finanziers theils Neaullrungspreſſe Weizen 142,50 M., Rogaen 117,00 M. 3 a eg enf 
30 in 1 95 ae 8 die aden 5 2 a \ ZN 12 bene ber 2 v Abel Mal — 
onen u be ſchätzt. e Geldknapphelt] odne Fa „per November, Dezember un m —B—B H PP——PPPF——— . ne 
46,50 M. mit Faß. = oni 
et 5 355 werden nur feinſte Wechſel mit 12 Prozent EX. been dat, 11 50 M. verzollt pet Waffe mit , Urbz. 9 Pb — 9 
1 5 = mE ser + .10,95—11,05 
> 
25 — — — — Kornzucker erl. don 85 bro, Neat, ee ME 
W. Vo ofen, 2 Nov. [Ge r elde⸗ und Spiritus ⸗ Wiſſenſchaſt, Kunſt und Literatur. Rarpeohufte ertl. 75 Prozent Rend. 760—9 80 
Wochenderſcht.] Das wetter war in der abgelaufenen * Die „Kritik“, Wochenſchau des öffentlichen Lebens. Tendenz: matt. 
Woche Borbersidiend berbfllch kühl. Ueber den Stand der Winters | Herauzge egeben von Karl Schneidt, Verlag von Hugo Storm, Beodrafſtnade fl. — : . 23.0) 
ſaaten gehen aus der ganzen Provinz recht günſtige Berichte ein. | Berlin W. Gleditſchſtraße 35. Abonnement zus Ha rlich 5 M. Brodraſſmade II. 8 f : 22,75 
Wenn auch bie Landrolrthe mit der Feldarbeit vollſtändla fertig] Einzelne Nummer 50 Pf. Heft 60 vom 19. November 1895 ent⸗ Gem. Raffinade sat Kir . .. 23 00—23 25 
Find und zum Dreſchen Pas haben, fo bleiben trotzdem die Getrelde⸗ dall Llebknechts Altersverſorgung. er ex (V.). Geographie Gem. Melis I. mit 8 2200 
zufuhren gering at. as in dleſer Woche zugeführte Quantum in Deutſchland, von W. Krebs. Die Wachſuggeſtlon, ven Falk Tendenz ak 
von Weizen en chte kaum für den lokalen Bedarf aus, fo daß Be⸗J Schupp. Symbol und Allegorie, von Dr. G. Zart. Die Herr: Rodzuder {. rst Sranfit 
nöthigte gezwungen waren, Vieles von den Lägern zu entnehmen. ſcherin, von L. Wetzlar. Das Glück im Herzen, von R. Harding l. a. B. Dam dure ver Nov 17,32%), Gd. 10,37 ¼ Pr. 
Von Sommergetreide war das Angebot ebenfalls nur unbedeutend. —. 5 Friedri 8 4 8 von Viktor von Andrejanoff. Der bio . ber Dez 10,40 bez. u 
Aus Weſipreußen und Polen find Offerten weit kleiner als in den] Lump, ans rnh bto. 5 der Jan. März 1060 Gd. 1 15.65 Br. 
Vorjahren. Die Tendenz des Geſ häftsverkehrs war feit und Von der Herlacbandlund Stephan Geibel in Altenburg er» dto. Mir, April-Mat 10 77 / Gd. 10 82% Br. 
ſtellſen ſich auch einzelne Artikel höher im Preiſe. Von Sommer: blelten wir die Lieferungen 12 bis 16 der billigen Jubelausgabe Tenden 
etzeide gelangte Vieles zum Bahnverfindt. Größere Umſätze von Zeitz, Krliegserinnerungen eines Feld⸗ W 23. Rov. ae iritusbericht.] Novbr. bor 
an nit zu Stande, da es an genügendem Angebot fehlte. zug s fret w being ez welche wiederum viel nterefjontes 5030 M., 70er 30 80 W. Tendenz: böber. 
bod 5 Eh n war ehh 1 — 9 — en a on da 1 1 0 ent 5 en nt dich an 4 ee 
m or 19 0 e e geringeren Sorten waren leicht zu | bald mit tiefem ergreifenden Ernſte ert auch in dleſen Heften 
placiren, 135—15 M. z daa ſeine Erlebaſſſe die Biwaks auf den freien, mit Schnee be Berlin, 23. BörfenTeiegeanmme 
Rongen bielt ſich feit im Preiſe. Feine Qualitäten kamen deckten Feldern, das Quartier im Todtenhauſe, die zwar kleineren, erlin, ov. ( Te Agentur B. Heimann, * 
wenig beran, Hauptkäufer bleiben biefige Mühlen, die mit Körner. | aber 1 5 die einzelnen um ſo gefahrvolleren Gefechte und Schlachten, Weizen ſtill u 22. 
vorräthen ungenügend verſehen find, 110,50 —112,50 M. die überaus großen Strapazen, welche von den dabei oft 1 do. Desbr. 142 95 12 Spiritus matt 5 % 
Gerfte konnte man in den f.ineren Gattungen zu WVeriundt» Dffisteren und Mannſchaften mit größ em perſönlichen Mulde und] do. ma 145 75 20 r lolo obne Fiß 23 20, 83 10 
zwe den 1100 A. ue seringe Waare war weniger beachtet, völllger Hingebung rubmvoll durchgeführt und getragen werben; ar 146 25] 70 r Robbr. 37 49, 37 60 
104 bis 1 ‚ feine kufawiſche Waare bis 14) Mark und das alles erbält den Leſer in atbemlojer Spannung. Der billige 9 feft 20er Dezbr. 37 30 37 40 
darüber. Preis des Werkes (29 Lleferu ngen à 20 Pf.) ermöglicht he bie do. Dear Pe 70.2 Januar — 2 — 
8 a 1 er in feſter Haltung und vereinzelt beſſer bezahlt, 112 Anſchaffung. N r e. 70 70 x ai 38 100 38 20 
bis 125 Mart *Haustöhterhens Rohlänle (Verlag, von gib ug 2 7% 50, 50 r Feu 8 
Erb N en brachten recht gute Prelſe. beſonderg Kochwagre, Otto Maler, Raveneburg) Ein Unternehmen, das auf beifällige | dr, Herp 60 46 50 * foto, obne 8 5280 52 50 
wovon wenig Offerten vorlagen, Futterwaare 110 bis 120 M., Beachtung aller Eltern und Jugendfreunde rechnen darf, tritt dem⸗ 85 Mal t. 46 5 30 46 701 Safer 
Socha 130 dis 140 M. nächſt unter vorſtebendem Titel ins Leden. Es wird bier — une | de. Kundi 1 81 do 8 119 —|119 25 
Lupinen find zu Verſandtzwecken gefragt, blaue 78—83 M., eres Wiſſens zum erſten Male — der Verſuch gemacht, den Kändlaung hi oggen — Wſpl. 
gelbe 17 77 2 M. ſpielenden Mädchen die erſten und wichtiaſten aafronamtfehen Vor⸗ Ber ] an mE (70 9 80 000 Ltr. (50er) —.— Ltr. . 
Wicken kommen noch wenig in den Handel, 100—108 M. kenntniſſe, Verſtändniß und Intereſſe für alle Vorgänge in Küche N ei Se er. Schiufkurfe, 98 18 5 | 
nominell. und Haus wirkhſchaft beizubringen, fie mit den richtigen Maß⸗ und en pr. = A N 12 50 
Buch welzen 12 1 vermehrt angeboten, bevorzugt iſt Gewichtsverbältuſſſen vertraut zu machen und fie joweit vorzubilden 125 n 145 75 146 — 
feine zu Se ‚Baaze, 125 —133 M. daß fie nit nur in ihrer Puppenküche, ſondern auch fpäter in der geen gr Dial; — 115 75 116 75 
pi e Sage BB: Artikels i feft und A: ben ſich ‚aroßen 8 ade zu Va an Nie 5 chmackbafte Speiſen aller Art evieftus Mach amt ch amtlicher &. 122 75 122 75 
Preiſe im ih 12 Bode um 50 Pfennige. Tro 1 0 die Kar⸗ zubereiten kö anen. in einer nellen, reichen N Ber One Le 450 82 „ 
toffelernte in unferer Provinz | br gut ausgefallen fit, fo überftelgt ar Lad Wel fe und aßeß aner Gründlich ell doch o, daß die 75 70er Novb 8a — 33 1 
der Brennereibetrieb keineswegs den borjäbtigen. Für Robmaare | Kinder ſich gern mit dleſem Beſchäftlaungsſplel abgeben, daß fie Bi . 70 — * „ 37 50 37 50 
reger Ab zu vorhanden und fi den größere Verkäufe nach dabet angenehmen Zeitvertreib finden. Es gehören zu dem Spiel, + 70er Jas Br 2 012. 0 2 37 30 37 40 
Mute und Euüͤddeukſchland ſtatt. Auch Hamdurg bat in dieſer das von Frau Stabsarzt Dr. Jäger im Verlage von Otto Maler an 70 r Be! S A n 
Woche Vieles acceptirt. Auf Wintertermine finten jetzt vermehrte in Ravensburg herausgegeben wird, Wage und Gewichte, Löffel, do. 42 — er A4 38 10 38 30 
Abſchlüſſe nach auswärts ſtatt. Von Lagerbildung kann vor der] Gläſer und ein von Fritz Relß ſlutririeg Kochbuch. 5 Euer am Nie 38 40 38 50 
Hand keine — Bir An 17 76 4 Ke ee 3 — — ! — 8. er 25 22 9. J. 82 80 62 nn u 
uhren zum Verſandt vo 4 orbirt werden 4 2 2. 
en 2. Rod, (Seädtilher Central-Bied- Telegraphiſche Nachrichten. e 
bo f.] (Amtlicher Bericht) Zum Verkauf ftanden 2341 Rinder. Dec 84 n 4¼% Bot. Pf 102 29103 20 
Der Rindermarkt verlief ziemlich glatt und win geräumt. Der I. Oſtrowo, 23. Nov [Privat⸗Telegr. d. „Bof. Zta.“)| d9. 3% e 103 0103 90 ungar, 4%, Goldr. 101 90/101 80 
und II. Kloß ehörten ca. 800 Stück an. Die N 141 15 Ein arbeiter wurde heute von der neuen ei Oſtrowo Bof. 4 A 101 101101 25] do. 4°, Kronenr. 98 50 98 20 
fur 1 61-2 I II 5-58 M., III 9-52 M., 4 bis . a = . 10 und ar at 5 ödte 5 g f 5 470 de be — 5 5 5 N „Akt. E20 2 225 = 
= örli 0 xrivat⸗Telegr. der „Bo 7 . 0 5 —Nombarden 17 2 
475 M. r 100 Pfd. Fleiſch N "mit 20 Proz. Tara. ne Ver 1 5 810 do. 3¾ / do 2011 disk.⸗Kommandit 3209 10209 50 


Der Mörder des zweljährigen Söhnchens der unperebelichten 5 02 
Tae ob und ötmterläht. aneh üs erb Die relle 75 Bahnwärterin Rothe, Arbeiter Henke, iſt beute hier en t⸗ do. Prop. n 501100 
friem Kür, T DIS 46.3. ausoeluchte barier, für IT, 43-45 SR, bauptet worden. Seger eaten 109 36100 eee 
III. 89-42 M. für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. Beher.@llbervente. 99 9000 100 W 
— Zum Verkauf ſtanden 1242 Kälber. Dr Kälberbandel gestaltete Herford, 23. Nov. Bisheriges Reſultat der Reichs⸗ 


kich ruhig, Die Bat notirten für I. 61-65 Pl. ausgeſuchteftagserſatzwahl in Herford» Halle: Amtsgerichts: | Oftpr. Südb. E. S. A 92 — 92 251 Dortm. St.⸗Pr. Od. A. 57 —| 57 60 
Se ade 9 ian Ranben 7512 Sammel Der Ha End Rath Dr. 1 eihe (kon) 6421, Bürgermeiſter Ouentin MalnzLudwig dt. 117 70 17 Selfenfich.Roblen. 155 99175 — 


melmartt wurbe ei ußigem Gefäft autverfauft. Die teife | (matlib.) 3830, Hoffmann (Sozialdemokrat) 2338, 2 Sur, Beins ers 28 80 74 500 em. J alt Nach 128 ——30 — 


notirten für I. 52—56 Pf. II. 46-59 Pf, Lämmer bis 59 Pf., 392 Stimmen. Stichwahl zwiſchen Weihe und 
Se an 28 . |. Deo I. lebend an g Quentin wahrſcheinlich. BE zwiſg 5 Salah pe on = 60 =: 5 aa Su ©0 7 2165 9 30 
5 Wien, 23. Nov. Wie die „Polit. Correſp.“ meldet, ſtehe nun- | Itallen 3% Rente. 84 75 85 10 

115 I iin art era A mehr feſt, da der Er 1 ber z Ei dran Ps erdin a f d den 95 4% Eiſen „ ⸗Obl. 52 40 52 ı 4 Babe. eee 0 

8. 1 ak lan 155 5 Preiſe ET Ar girpjfommenden Winter in Gonpien 98 wird, wohin er] Meritaner A. 1890 90 90 91 -| xt. Mittelm E St. A. 88 50 
ea E. Enfubren mößl afen knapp, Geſchaft flott, ra in den erſten Tagen der nächſten Woche von Trleſt aus einzu: | Ruf). 4% Staate. 66 60) 66 50 Schweizer Centr. 128 75 130 — 
Prei für R. be Sofen und Gän 14.50 1 5 Gen Zu⸗ chlffen gedenkt. Der Erzherzog reift im ſtrengſten Incognito und Rum. 4% Anl. 1890 86 50 86 750 Warſchau⸗Wener 259 25260 
Preiſe für 75 Naend, Geschäft lebhaft, Breife Ws ber, lebnte dankend einen formellen Empfang und etwaige Feſtlichtelten Serb. jente 1885 65 — 65 20 Jerl. Handels eſell. 149 — 150 40 
ändert 8 1 ‚und Lich Ua ede nur bar er 4b. Er wird nirgends ſtändigen Aufenthalt nehmen und nach Türken Looſe 109 5 5 Deutfeie Ban! 10 50,198 50 
Säle billig er. . 8 müfe, Obyn und Sad ale: ee = ee 1 ng la Aue re 79 1 Ri 0 b . . 81 an 1 önſas⸗ und 1 — 55 — 150 60 

0 e Taufe der Gro 1ſt in 5 
8 Gesel in Kuen großere Nachfrage, Od Nitolajemwma wird am 14. November alten Stils Fe Se bal 75.174 80 seo 5 90 20 80 10 
e ie 10 80 g IIn 83-56, Ur 47-82, Nel A lake belag getern in Begleitung den eee har Re, 3 230 Jb. DistontorLommanpt 
ung des Seneralabmira börſe: . 

40-45, Fanndes In 45, ö0 Ralbfleii e 49-73, Ta 34-47 n das in e eingetroffene gland angekaufte Tor ⸗Ruſſ. Noten 220 25 8. Bos 4% Pfandbr. 101 10 bez. 3% 80 


500 Hin 34-40, Ewmeinekeild 45 0 M. edobont „Sotol”, wi CB daß ſchnenſte Shi der Well Siandbr. 100 70 
nen 40—42 Mark, Watonler — Marl, Ruſſen 40—42 Mari, fein 0 a ; a 23 dai, Telegr. Agentur B. Heimann, Polen.) 
22 


Gallzler — N. * 
"Bond 23 Nov. Der „Times“ wird aus 5.22. 
1 4 e . 5 5 g Nn, eigen unverändert | f@piritn® unberindert 


Kno o. ohne . gemeldet: Die Antwort Salisburys auf das Vor⸗ 5 > 
22 —.— Spec, 1 8 do. 50 Me bare Schlack⸗ gehen Chinas, das entgegen den Bedingungen der birma- 55. Abr Meal 115 5 9145 Jelrolen 120) 1 - 1 
bu 60-100 fl. welche bo. 4570 M. ver 80 niſch⸗chineſiſchen Konvention zwei Diſtrikte von] Roggen unverändert do. per loto 11 60 11 50 
Wild. Nebe Ia per / 1 M. do. 96h d g ö en 
0,48 M., Rotbwild per /, Kiloar. 0,39—0,97 N. Damwild 0,30 dis Kianghung an Frankreich abgetreten hat, beſteht in dem Auf-] do. Nobbr.⸗Dez.117 501117 
9% N. Milbihwelne 0,30-0,40 ener Sullhlinge 040 rachterhalten der Forderung daß alle englischen Anfprüce, A 120 508 
bis 75 ident 1 Si Stüc 2 3, Hafen per Stüc welche durch die Konvention zu Gunſten Chinas aufgegeben "yo, Nopbr. 44 50] 46 b 
Bin 1 1 . 8. l ee Sasel m 9 Im E Ba waren, anerkannt werden. Sima Sadon und das aus- do. April-Mat 46 50 46 | 
id. — M., Faſanen 1,00 — 380 M., 8 ., re = f tſchin⸗G ir iet * 3 von Schamo *) Petroleum?! lolo berſtnert Ulanc: , Proz. 
* gel — elen jetzt r ma zugeſprochen worden. 55 suerfehr auf dem Brombeer 
zo 5 uber hh Meer Sies: 2 def. 5 40 Hi abrid, 23. Nov. Beitere 12 000 Mann gingen geftern | Schiffsverkehr auf dem u Beomberger Kanal 
kroße 88 Mart 5 do. 2 8 70—75 Mark, bo. kleine 60 Mark nach Cuba ab. P. Klimtowefl, VIII. 1150, ſeer, Bromberg e an 
Schleie ar. TER. Bleie 20—40 M., bunte Fiſche 33—88 We., od La d obann Deck, XIV 219, leer, Thorn⸗Montwy. Mich 1 1080 
gb: e 90-95 D., bo. mittel 75-8) Me., do. Heine 55 Me., diggen Zur Lage in der Türkei. 2638, leer, Bromberg Montwy. Karl Schewe III 1750 
86 We., Karauſchen 40—48 Mark Roddow 30—45 M. Konſtantinopel, 23. Nov. Aus amtlicher türkiſcher O elle Zucker, Welgenhöhe- Danzig. Ad. a a 22031, Güter. 
40 M., Raape 30 M., Aland 30—40 M. . die Angaben einzelner Blätter der Vereinigten Staaten, | Stettin-Bromberg. Gustav Krü I 666, Güter Stettin⸗ 
Butter. Ia. per 50 Flo 108 110 N., Ila do. 95 100 M., welche bebarrlich behaupten, die Sicher beit der ame 1 tt as Bromberg. Auguft Krüger, XIII 406, Water Stett n⸗Brombe ra. 
bern e Hoſbutter 8590 M., Landbutter —.— M. nifhen Mifftonare in Anatolien fe gefähr , Jul. Debta, V 721, Güter, Danzig⸗Montwy. 
ter. Friſche Landeter obne Rabatt —.— M. per Schock. det, werden durch die heute eingelaufenen Nachrichten abſolut pe 5 
Gemüſe. Kartoffeln, Roſen per 50 Kilogr. 1100-1, 25 M., [dementirt. Die Sicherheit genannter Miſſtonare tft vielmehr Vo m Hafen Brahemünde. 
do. Saberihe 1.50—1.60 M. Mobrrüben per 50 Kilogramm 2.00 | vollſtändig gewäßrleiftet. Tour Nr. 921328 3 Gegner Schulz. 


Druck und Berlag der Hofbuchdruderel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. N 
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